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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Juli 2013
Fluch der Wittelsbacher
Kommissar Palzki in Gefahr

600 Jahre lang regierten die Wittelsbacher die Pfalz und sie haben viele Spuren hinterlassen, seit sie 1214 die Pfalzgrafschaft übernommen haben. Viele Kulturgüter dieser Zeit kann man ab dem 8. September 2013 in den Reiss-Engelhorn-Museen und dem Barockschloss Mannheim bewundern. Autor Harald Schneider hat diesen Anlass als Aufhänger für seinen neuen Krimi „Ahnenfluch“ verwendet. Darin wird Kommissar Palzki beim Besuch des Mannheimer Schlosses selbst zur Zielscheibe eines Anschlags.
Harald Schneider präsentiert einen rasanten Lokalkrimi, der durch eine besondere Beigabe ergänzt wird: auf vielen Seiten sind QR-Codes zu finden, durch die man mit Hilfe eines Smartphones auf eine speziell dafür erstellte Webseite gelangt. Dort erhält der Leser zusätzliche Informationen zum Roman. Krimifans dürfen sich über ein weiteres Highlight aus der Pfalz freuen.
Ein Attentat auf den Schifferstadter Kommissar Reiner Palzki mit einer historischen Armbrust führt ihn ins Barockschloss Mannheim. Hier erfährt er von einem geheimnisvollen Schriftstück, das in der Gruft der Mannheimer Schlosskirche gefunden wurde. Die Informantin, eine Studentin, wird vor Palzkis Augen ermordet. Als er in der Gruft zusammen mit einem Kunsthistoriker einen bisher unbekannten Gang entdeckt, wird auch dieser umgebracht. Palzki hingegen wird von seiner eigenen Vergangenheit eingeholt …
Harald Schneider, 1962 in Speyer geboren, wohnt in Schifferstadt und arbeitet in einem Medienkonzern als Betriebswirt. Seine Schriftstellerkarriere begann während des Studiums mit Kurzkrimis für die Regenbogenpresse. Der Vater von vier Kindern veröffentlichte mehrere Kinderbuchserien, unter anderem die interaktiven Meisterschnüffler. Seit 2008 hat er in der Metropolregion Rhein-Neckar-Pfalz den skurrilen Kommissar Reiner Palzki etabliert.
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